
Unternehmenskommunikation – 
Corporate Identity

Kunde:
VIP Gruppe

Branche: 
Finanzdienstleister

Zielgruppe: 
Großbanken, Vermögensberater, 
Anleger mit Anlagevolumen ab 
EUR 50.000,-

Aufgabe & Lösung:
Entwicklung einer Dachmarke mit
Adaptionsmöglichkeit für weitere
Unternehmen der Firmengruppe.
Transport des Unternehmenskon-
zepts durch ein einheitliches, cross-
mediales Erscheinungsbild.
Entwicklung, Abstimmung und 
Definition eines für die gesamte 
Unternehmenkommunikation 
verbindlichen CD-Richtlinine

strategisch kommunizieren.
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Vertriebskommunikation -  
Verkaufsunterlagen

Kunde:
VIP Gruppe

Branche: 
Finanzdienstleister

Zielgruppe: 
Großbanken, Vermögensberater, 
Anleger mit Anlagevolumen ab 
EUR 50.000,-

Aufgabe & Lösung:
Grafische Konzeption, Gestaltung 
und Produktion von Emissionspros-
pekt zum Vertrieb der Fondsanteile.  
Abwicklung von Druckvorstufe und 
Steuerung der Auflagenproduktion 
(in mehreren aktualisierten Aufla-
gen nachgedruckt). 
Der Fondsprospekt ist Teil des 
Vertrags zwischen Fondsemitten-
ten und Investor - ©scope hat für 
zahlreiche Fonds dieses Kunden 
Emissionsprospekte entwickelt

strategisch kommunizieren.
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Unternehmenkommunikation - 
Geschäftsausstattung

Kunde:
VIP Gruppe

Branche: 
Finanzdienstleister

Zielgruppe: 
Großbanken, Vermögensberater, 
Anleger mit Anlagevolumen ab 
EUR 50.000,-

Aufgabe & Lösung:
Konzeption und Gestaltung von 
CD-konformer Geschäftsausstat-
tung.
Fortlaufende Anpassung und 
Produktion aller Bestandteile der 
Geschäftsausstattung. Steuerung 
von Logistikpartner zur individuali-
sierten Produktion und Zustellung 
für Mitarbeiter des Kunden

strategisch kommunizieren.

für

Briefpapier

Visitenkarten

Grußkarten

Beratung für Banken AG

Andreas Schmid
Vorstandsvorsitzender

Beiliegende Unterlagen senden wir Ihnen mit besten Empfehlungen.

VIP Beratung für Banken AG

Bavariafi lmstraße 2
82031 Grünwald

Tel.  +49  89  74 73 43 - 31
Fax  +49  89  74 73 43 - 32

schmid@vip-muenchen.de
www.vip-muenchen.de



Unternehmenskommunikation

Kunde:
VIP Gruppe

Branche: 
Finanzdienstleister

Zielgruppe: 
Großbanken, Vermögensberater, 
Anleger mit Anlagevolumen ab 
EUR 50.000,-

Aufgabe & Lösung:
Transport der Unternehmenswerte 
und Erfolgsstory im Berichtszeit-
raum an Investoren, Geschäfts- und 
Vertriebspartner. 
Konzeption, Gestaltung und 
Produktion von Imagebroschüre. 
Fotoshooting, Redaktion und um-
fassende Beratung. Druckvorstufe 
und Steuerung von Druckdienst-
leister

strategisch kommunizieren.

für

Imageprospekt
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Sehr geehrte Investorin, sehr geehrter Investor,

erstmals halten Sie unsere neue Leistungsbilanz mit Projektreport und aktuellen Firmeninfor-
mationen in Händen. Ziel dieser Broschüre ist, Ihnen – zusätzlich zu den Quartalsberichten 
– zusammenfassend den Stand der Filmproduktionen und aktuelle Firmenentwicklungen 
aufzuzeigen, ein weiterer Schritt unseres Bestrebens nach optimaler Transparenz. Schließlich 
verstehen wir unseren Firmennamen VIP auch als Synonym für Vertrauen in Partnerschaft, und 
von dieser Partnerschaft wollen und können Sie vor allem eines erwarten: Die Ausrichtung der 
VIP mit ihren Produkten und Mitarbeitern sieht immer Sie und Ihren wirtschaftlichen Erfolg im 
Mittelpunkt!

Ihr Vertrauen führte in 2003 zum bislang erfolgreichsten Geschäftsjahr der VIP Gruppe. Für 
uns ist dieses Ergebnis Auftrag und Verpfl ichtung zugleich. Und so wird in dieser Broschüre 
neben Zahlen und Fakten zu allen wesentlichen Geschäftsfeldern auch unsere strategische 
Ausrichtung der nächsten Jahre erläutert, mit der wir unsere Spitzenposition im Markt weiter 
ausbauen werden.

Der aktuelle VIP4-Medienfonds mit seiner einmaligen Garantiekonzeption und weitere in der 
Entwicklung befi ndliche Fonds werden dazu sicher beitragen.

Mit Ihrem unternehmerischen Engagement haben Sie sich nicht einfach nur an einem 
„Wirtschaftsgut“ beteiligt, sondern  Sie können „Ihren“ Film in Kino und Fernsehen erleben. 
Dass dieses Jahr ein „VIP-Jahr“ der preisgekrönten Premieren ist und wird, freut uns besonders! 
Neben dem Oscar®-prämierten Meisterwerk „Monster“ und dem furiosen Actionthriller
„Punisher“, werden im Herbst „DragonGold“ (Ring der Nibelungen) und „7 Zwerge - Männer 
allein im Wald“ Weltpremiere haben.

Im Namen aller Mitarbeiter der VIP-Gruppe sagen wir Danke für Ihr Vertrauen und wünschen 
Ihnen nun eine spannende Lektüre!

Grünwald, im September 2004 

Andreas Schmid Eduard Wallner Wilhelm Müller Andreas Grosch

VORWORT
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DAS PARTNERNETZWERK

Der Fachbeirat

• John Michaels, Produzent und Mitglied der Directors Guild of America, 
hat mehrfach mit Roland Emmerich zusammengearbeitet („Eye of the 
Storm“, „13th Floor“). Er ist außerdem Berater für internationale Indepen-
dent-Produktionen sowie Produzent der preisgekrönten Antidrogen-
Kampagne für die Stadt Los Angeles.

• Klaus Keil, Professor an der Hochschule für Film und Fernsehen in 
Babelsberg, war unter anderem stellvertretender Gesamtherstellungs-
leiter bei der Bavaria Film in München und Gründungsvorstand des Bun-
desverbands Produktion. Seit 1994 Intendant/Geschäftsführer der Film-
board Berlin-Brandenburg GmbH. Seit April 2004 auch Geschäftsführer 
und Co-Direktor des Erich Pommer Instituts, Potsdam-Babelsberg.

• Rainer Siek, Diplom-Volkswirt, von 1983 – 2000 in leitender Position bei 
CBS Inc./USA, seit 2001 Präsident von MT.NY (New York) und zuständig 
für Akquisition sowie Verkauf von TV-Programmen, vormals Mitglied 
der British Academy of Film and Television Arts und der National Acade-
my of Television Arts and Sciences

• Christian Sommer, Diplom-Kaufmann, war zunächst in einer Wirt-
schaftsprüfungskanzlei tätig und prüfte Mediengesellschaften. Von 
1994 bis 1997 leitete er das Konzern-Controlling der Bavaria-Film, war in 
den folgenden Jahren Geschäftsführer der Bavaria Production Services 
GmbH und ist seit 2001 Vorstand der CineMedia Film AG. Darüber hinaus 
ist Christian Sommer Mitglied des Vorstands des VTFF Verband Techni-
scher Betriebe für Film und Fernsehen e.V. und Mitglied des Panel of Ex-
perts der Europäischen Kommission (MEDIA).
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Packaging: Parallel zur Konzeption läuft das so genannte Packaging. Der Produzent wählt sein 
„Dream-Team“, d.h. er stellt seine persönliche Wunschliste aus erfolgreichen Regisseuren, promi-
nenten Schauspielern und Kameraleuten oder Ausstattern für das jeweilige Projekt zusammen. 
Damit akquiriert er in der Folge Investoren, Koproduzenten und weitere Mitwirkende. Mit 
der endgültigen Drehbuchfassung erfolgt schließlich die konkrete Filmbesetzung, die nicht 
selten vom ursprünglichen Packaging abweicht.

Projektentwicklung: Stehen Drehbuch, Schauspieler & Crew, beginnt die konkrete technische 
und fi nanzielle Umsetzung des Filmprojekts. Die Produzenten widmen sich der Budgetierung, 
dem Aufbau des gesamten Produktions- und Logistikapparats sowie grundlegenden Verhand-
lungen und Abschlüssen mit wichtigen Vertragsparteien.

Finanzierung

Ein kommerzieller Erfolg lässt sich im Filmgeschäft nicht garantieren. Eine Risikostreuung in 
viele unterschiedliche Produktionen ist deshalb unabdingbar. Aufgrund der Erfahrungswerte 
in bestimmten Filmgenres und Budgetrahmen lassen sich  konkrete Erlösprognosen aufstel-
len, mit denen die Produktionskosten (beispielsweise durch Vorverkäufe von Lizenzen) abge-
sichert werden können. Hierfür vereinbaren Produzent und Vertrieb bereits während oder 
schon vor Beginn der eigentlichen Produktionsphase eine Vertriebs- bzw. Minimumgarantie. 
Dies bedeutet: Ein Vertrieb sichert sich zeitlich und räumlich defi nierte Vertriebsrechte eines 
Erfolg versprechenden Films, indem er schon während der Produktionsphase Zahlungen als 
Voraberlöse an den Produzenten leistet. Diese Erlöse sind für den Filmvertrieb verrechenbare 
nicht rückforderbare Vorschüsse auf den künftigen Vermarktungserf0lg. Die Vertriebsgarantie, 
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durch die sich der Produzent bereits in einer frühen Produktionsphase in der Regel zwischen 
70 und 80% der Erlöse sichert, ist ein bedeutendes Finanzierungsinstrument und fi ndet mittler-
weile bei fast jeder Erfolg versprechenden Großproduktion Anwendung. Da jede Sicherheit auch 
Geld kostet, also einen höheren Gewinnanteil für den Garantiegeber verursacht, macht es wirt-
schaftlich Sinn, unterschiedliche Absicherungs- und Finanzierungsmöglichkeiten (wie beispiels-
weise Zusatzförderungen aus Kanada, England, Südafrika, etc.) zu kombinieren und zu nutzen.

Produktion

Dreharbeiten: Nach Entwicklung und Finanzierung beginnen die eigentlichen Dreharbeiten. Am 
Set werden die einzelnen Szenen, die sich aus einer Vielzahl von unterschiedlichen Einstellungen 
zusammensetzen, gefi lmt. Durchschnittlich dauert dies bei einer Spielfi lmproduktion rund 30 
bis 60 reine Drehtage. Bei sehr aufwendigen Filmproduktionen kann sich dieser Zeitraum auch 
bis zu einem halben Jahr hinziehen. Das Risiko einer Nichtfertigstellung des Films wird mit dem 
so genannten „Completion Bond“, einer speziellen und für das Filmgeschäft wichtigen Versiche-
rung, ausgeschaltet. Während der gesamten Dreharbeiten überwacht der Versicherungsgeber 
durch einen Beauftragten vor Ort, dass der Film vertragsgerecht fertig gestellt wird.

Nachbearbeitung: Ist der Film komplett abgedreht, erfolgt die so genannte Post-Production, in 
der der Film im Wesentlichen entsteht. Denn erst das Zusammensetzen der Szenen zu einem 
stimmigen Ganzen und deren Unterlegung mit emotional beeinfl ussender, passender Musik 
„schafft“ hier das Filmkunstwerk. Schließlich erfolgt noch der Final Cut, mit dem der gesamte 
Produktionsprozess abgeschlossen wird. In der Folge geht der Film an den nationalen bzw. inter-
nationalen Vertrieb.
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Vertrauen in 
Professionalität

Unternehmensportrait der VIP Gruppe
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Vertriebskommunikation

Kunde:
VIP Gruppe

Branche: 
Finanzdienstleister

Zielgruppe: 
Großbanken, Vermögensberater, 
Anleger mit Anlagevolumen ab 
EUR 50.000,-

Aufgabe & Lösung:
Kommunikation von aktuellen 
Vertriebsinformationen mittel 
CD-konformen Flyern für den 
Banken- und Außendienstvertrieb). 
Übernahme von Konzeption, Re-
daktion, Gestaltung, Druckvorstufe, 
Steuerung des Auflagendrucks und 
Logistik als Full-Service-Leistung 
aus einer Hand.

Konzeption, Gestaltung und 
Launch von CMS-gesteuerter, CD-
konformer  Website mit zusätzli-
chem geschlossenem Bereich für 
Vertriebspartner

strategisch kommunizieren.

für

Flyer (DIN lang 8 Seiten)

Internetauftritt

DIE  ECKDATEN DES FONDS

 Produktion und Vermarktung von internationalen Kino- und 
TV-Filmen

 Mindestbeteiligung: € 25.000 zzgl. 5% Agio

 Obligatorische Anteilsfi nanzierung in Höhe von 45,5% des 
Kommanditkapitals

 Eigenfi nanzierte Einlage  54,5% + 5% Agio bezogen auf das 
Kommanditkapital

 Zeichnungsschluss: 14. Dezember 2004

 Die Fondsgesellschaft endet plangemäß am 30. November 2014

 Beteiligung über einen Treuhandkommanditisten

 Geplantes Fondsvolumen beträgt mindestens € 5 Mio. 

 Einfl ussnahme der Anleger durch Gesellschafterversammlung 
oder durch einen aus der Mitte zu wählenden Anlegerbeirat

 Re-Investitionen sorgen für eine junge Struktur und einen 
großen Umfang der Filmbibliothek sowie Multiplikation der 
Gesamterträge

 Absicherung von  mind. 115% des Kommanditkapitals ohne 
Agio mittels Schuldübernahme durch die Bayerische Hypo- 
und Vereinsbank AG
(zu Bedingungen und Umfang der übernommenen oder abge-
sicherten Zahlungen siehe�Prospekt�Kapitel 12 und 13)

 Geplante Ausschüttungen ab 2006 in Höhe von 8% p.a., 
bezogen auf die eigenfi nanzierte Einlage

  Wirtschaftliches Ergebnis: Bei einer Beteiligung i.H. von 
€ 100.000 werden lt. Prognoserechnung aus  einer Netto-In-
vestition von € 9.889 zum Ende der Laufzeit  netto € 50.031.

PRESSESTIMMEN ZU VIP                   

Financial Times Deutschland | 02. März 2004

Filmfonds VIP profi tiert vom Oscar. Münchner Investmentfi rma hat 
„Monster“ produziert – Auszeichnung lässt auf Mehreinnahmen 
hoffen. Charlize Therons gerührtes Lächeln bei der Entgegennahme 
des Oscars hat nicht nur Regenbogenpresse und Fans der Schönheit 
gefreut. Die Auszeichnung als beste Hauptdarstellerin für ihre Rolle 
in „Monster“ war auch eine gute Nachricht für Tausende deutscher 
Anleger. Der nur 8 Mio. $ teure Film wurde vom VIP Medienfonds 
aus München produziert. (...)

The Hollywood Reporter | Dezember 2003 

VIP backs ´Emperor Zehnder` biopic. German Film Fund VIP said 
Friday that it has boarded Gregory Hoblit’s Antarctic adventure 
biopic „Emperor Zehnder“ starring Richard Gere. VIP will co-fi nance 
the picture via its latest tax fund. VIP is also backing John Maybury’s 
thriller „The Jacket“, starring Adrien Brody, which the German group 
will co-produce with Steven Soderbergh and George Clooney’s 
production company, Section 8. Other big-name titles on the fund’s 
slate include Artisan Pictures’ comic book adaptation „The Punisher“ 
starring Thomas Jane, John Travolta; and Penny Marshall’s comedy 
„Family of the Year“ starring Ray Liotta, Danny DeVito.

kapital-markt intern | 04/04  | Januar 2004

Der VIP Beratung für Banken AG/Grünwald ist es in nur drei Jahren 
gelungen, die Spitzenposition unter den konzernunabhängigen 
Medienfondsinitiatoren zu erobern. Sagenhafte 227 Mio. Euro Ei-
genkapital konnten die Münchener 2003 plazieren. Gegenüber dem 
ebenfalls schon tollen Ergebnis im Vorjahr ist dies nochmals eine 
Steigerung um 120 %. (...)

REFERENZ-PROJEKTE    

Von den Vorgängerfonds unter anderem bisher realisierte Projekte:

 Monster: Die wahre Geschichte von Aileen Wournos, der ers-
ten amerikanischen Serienmörderin – u.a. mit  Charlize Theron 
(erhielt für ihre Wournos-Verkörperung 2004 den Oscar®, den 
Golden Globe und den Silbernen Bären) / Christina Ricci 

 The Punisher: Marvel-Comic-Verfi lmung um Agent Frank 
Castle, der als „Punisher“ den Mord seiner Familie rächt 
–  u.a. mit  Thomas Jane / John Travolta  

 Upside of Anger: Verlassen von ihrem Ehemann, muss sich 
Terry Wolfmeyer mit ihren vier schwierigen Töchtern durchs 
Leben schlagen –  u.a. mit Joan Allen / Kevin Costner 

 Sieben Zwerge – Männer allein im Wald: Schneewitchen 
bringt das Leben der Zwergen-WG im Zauberwald durcheinander 
–  mit Otto Waalkes, Heinz Hoenig, Nina Hagen, Helge Schneider 
und so gut wie der gesamten deutschen Comedy-Elite

 The Big White: Wie man mit einer gefundenen Leiche die 
Millionen-schwere Lebensversicherung des Bruders ein-
streicht – u.a. mit Robin Williams / Holly Hunter 

 Edison: Ein engagierter Journalist deckt die kriminellen 
Machenschaften einer korrupten Polizeieinheit auf – u.a. mit  
Morgan Freeman  / Kevin Spacey 

 Kingdom in Twilight – Der Ring der Nibelungen: Die Sage 
von Siegfried, dem Drachentöter - mit den Oscar®-gekrönten 
Spezial-Effekten von Volker Engel  – u.a. mit Benno Fürmann  
/ Kristanna Løken  

 The Jacket: Ein Golfkriegsveteran ohne Erinnerungsver-
mögen kommt in einer psychiatrischen Anstalt dem Rätsel 
seiner Vergangenheit auf die Spur – u.a. mit Adrien Brody / 
Keira Knightley  

PROJEKTE

Die folgenden Projekte wurden dem VIP Medienfonds 4 angeboten:

 Vapor: Eine erfolglose Darstellerin wird von einem verschrobe-
nen Erfi ndergenie entführt und einem harten Schauspielcoa-
ching unterzogen. In der Folge verliebt sie sich nicht nur in ihn, 
sondern wird auch zum umjubelten Theater-Star. 
Schauspieler (geplant): Sandra Bullock / Ralph Fiennes 

 Perry Rhodan: Während einer Routineexpedition zum Mond 
trifft der Astronaut Perry Rhodan als erster Mensch auf Außer-
irdische. Sie vertrauen ihm Details ihrer überlegenen Technik 
an, so dass es Perry gelingt, einen Atomkrieg zu verhindern und 
die Menschheit zu einen. Unter Perrys Führung beginnt der 
Aufbruch der Menschheit zu den Sternen. Die Erfolgsstory des 
bekanntesten deutschen Weltraumhelden sucht ihresgleichen: 
Seit 1961 erscheint jede Woche ein neuer PERRY RHODAN-Ro-
man, momentan in einer Verkaufsaufl age von über 100.000 
Exemplaren. Weltweit wurden mehr als 1,3 Milliarden PERRY 
RHODAN-Romane verkauft.

DIE PARTNER

 Blake Edwards: Blake Edwards ist als Regisseur und Autor so 
bekannter Filme wie „Frühstück bei Tiffany“, „Victor / Victoria“, 
der „Pink Panther“-Serie oder „10 – Die Traumfrau“ einer der 
Altmeister Hollywoods. 2004 wurde er mit dem Ehren-Oscar® 
geehrt.

 Film Finances Inc.: Film Finances ist die weltweit führende 
Gesellschaft für Filmfertigstellungsgarantien. Seit der Firmen-
gründung 1950 wurden Garantien für mehr als 4.000 Filme 
abgegeben; jährlich werden ca. 200 Filme mit einer Gesamt-
summe von ca. 1 Mrd. US-Dollar abgesichert.

 HVB Group: Die HVB Group ist die zweitgrößte Privatbank 
Deutschlands und mit über 2.000 Filialen und über 9,8 Mio. 
Kunden die Nummer 1 im Herzen Europas.
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CHANCEN UND RISIKEN

Der VIP MEDIENFONDS stellt eine langfristige unternehmerische 
Beteiligung dar, der neben außergewöhnlich hohen Chancen 
auf Vermögenszuwächse auch entsprechend hohe Risiken 
gegenüberstehen. Die dargestellten Ergebnisse können durch 
unvorhersehbare wirtschaftliche und rechtliche Entwicklungen 
(z.B. Steueränderungen) beeinfl usst werden. Letztendlich hängt 
der Erfolg eines Filmes vom Publikumsgeschmack ab. 

Eine Beteiligung an dem Fonds lässt sich keinesfalls mit festver-
zinslichen Wertpapieren o.Ä. vergleichen.

In Kapitel 13 des Beteiligungsprospektes erfolgt eine ausführli-
che Erörterung der Chancen und Risiken dieser Beteiligung.

Die Ausführungen in diesem Flyer haben keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Maßgeblich und allein verbindlich für die Zeich-
nung ist der Beteiligungsprospekt inklusive aller Anlagen.

Für detaillierte Informationen wenden Sie sich bitte an:

VIP Beratung für Banken AG
Bavariafi lmstraße 2
82031 Grünwald
Tel. 089 / 747 343 - 0
Fax 089 / 747 343 - 11

E-Mail  info@vip-muenchen.de
www.vip-medienfonds.de

Vertrieb durch:

Beratung für Banken AG

IHR PARTNER FÜR 
EXKLUSIVE FILMBETEILIGUNGEN

GARANTIEFONDS

44V I P   M E D I E N F O N D S



Vertriebskommunikation

Kunde:
VIP Gruppe

Branche: 
Finanzdienstleister

Zielgruppe: 
Großbanken, Vermögensberater, 
Anleger mit Anlagevolumen ab 
EUR 50.000,-

Aufgabe:
Konzeption von Raster für standar-
disierte Anzeigen unterschiedlicher 
Größen zur raschen Erstellung von 
Druckdaten für gebuchte Anzeigen-
formate.

Konzeption, Gestaltung und Be-
schaffung von div. Messeobjekten 
wie z.B. Standbannern etc. für den 
mobilen Einsatz bei Produktpräsen-
tationen, Außendienst-Konferen-
zen, Messen etc.

strategisch kommunizieren.

für

Anzeigenmotiv Eventbanner

D E R  V I P  M E D I E N F O N D S  4
G a r a n t i e f o n d s

Wir gratulieren Charlize Theron zum Golden Globe und zum Oscar® im VIP-Film „Monster“

Sehr gute Leistungsbilanz +++ Große Produktionserfahrung des Managements durch 25 Projekte: Marvel-Comic-Verfi lmung „The 
Punisher“ (John Travolta), „Upside of Anger“ (Kevin Costner), „Emperor Zehnder“ (Richard Gere),  „Der Ring der Nibelungen“ mit den 
Oscar-prämierten Spezial-Effekten von Volker Engel,  „Sieben Zwerge – Männer allein im Wald“ (Otto Waalkes) sowie „Monster“ 
(Charlize Theron) +++ Konformität mit neuem Medienerlass durch umfassende Entscheidungsbefugnisse der Anleger/ des An-
legerbeirats +++ Große Risikostreuung sowohl durch viele Filme als auch durch die Zusammenarbeit mit mehreren internationalen 
Weltvertrieben und Studios +++ Mitwirkung von Budgetprüfungsexperten, Lektoraten und Spezialisten aus Weltvertrieben bei der 
Auswahl hochrentabler Projekte +++ Anteilsfi nanzierung in Höhe von 45,5 Prozent der Bareinlage +++ Geplante jährliche Ausschüt-
tung in Höhe von 8 Prozent der Bareinlage ab 2006

Absicherung von mind. 115 Prozent des Kommanditkapitals ohne Agio mittels Schuldübernahme durch eine deutsche Großbank

PRODUKTION
Film & Entertainment VIP Medienfonds 
Geschäftsführung GmbH
Bavariafi lmstr. 2
82031 Grünwald

Tel: ++ 49 . 89 . 74 73 43 - 41
Fax: ++ 49 . 89 . 74 73 43 - 55

E-Mail: dyroff@vip-muenchen.de

VERTRIEB
VIP Beratung für Banken AG
Bavariafi lmstr. 2
82031 Grünwald

Tel: ++ 49 . 89 . 74 73 43 - 0
Fax: ++ 49 . 89 . 74 73 43 - 11

E-Mail: info@vip-muenchen.de

www.vip-medienfonds.de
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VIP Medienfonds




